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2. Ambulante Wohngemeinschaften 
 
 
• Für Menschen mit Demenz und Pflegebedarf 

 
Die einzelnen ambulanten Wohngemeinschaften für pflegebedürftige Menschen mit 
Demenz sind in Kapitel 4 "Angebote für Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen" 
aufgeführt. 
 
 

• Für Menschen mit Intensivpflegebedarf (und Beatmung ) 
 
Wohngemeinschaft des Pflegedienstes "Weyerstraß GmbH & Co. KG" 
An der Kemperwiese 5, 51069 Köln (Dellbrück) 
5 Mieterinnen und Mieter 
 
 

3. Angebote für Menschen mit Behinderung 
 
 
• Sozialpsychiatrische Zentren 

 
Sozialpsychiatrisches Zentrum Stadtbezirk 9/Mülheim der Stadt Köln 
Regentenstr. 48, 51063 Köln 
� 0221/ 96 55 90 Herr Marschall 
 
 

• Wohnen stationär für erwachsene Menschen mit geisti ger und/oder körper-
licher Behinderung 
 
Wohnhaus St. Christophorus 
Caritasverband für die Stadt Köln 
Rhodiusstr. 22, 51065 Köln (Mülheim) 
� 0221/ 28 58 14 45  Stefan Riedel, stefan.riedel@caritas-koeln.de 
42 Plätze in 5 Wohngruppen für Menschen mit geistiger und mehrfacher Behinderung 
 
 

4. Angebote für Menschen mit Demenz und ihre Angehö rigen 
 
 
• Ambulante Wohngemeinschaften 

 
Wohngemeinschaft "Alte Wipperfürther Straße" für Menschen mit Demenz 
Alte Wipperfürther Str. 69, 51065 Köln (Buchheim) 
� 0221/ 27 08 732  Alte Wipperfürther Straße GbR über Wohnkonzepte Schneider 
gGmbH 
http://ahlwipp.de/, http://wohnkonzepte-schneider.de/ahl-wipp/ 
� 02203/ 97 72 350  Pflegedienst Hamacher - KG Gesundheitsdienste 
8 Mieterinnen und Mieter 
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Wohngemeinschaft "Am Portzenacker GbR" für Menschen mit Demenz 
Am Portzenacker 1, 51069 Köln (Dünnwald) 
� 0221/ 27 08 732  Am Portzenacker GbR über Wohnkonzepte Schneider gGmbH 
http://www.asg-demenzwg.de/, http://wohnkonzepte-schneider.de/am-portzenacker/ 
� 0221/ 35 98-869  Pflegedienst Maternus Seniorencentrum 
8 Mieterinnen und Mieter 
 
Senioren-Wohngemeinschaft Vergissmeinnicht für Frauen mit Demenz 
Theodor-Brauer-Str. 21-25, 51063 Köln (Mülheim) 
� 0221/ 27 08 732  Vergissmeinnicht GbR über Wohnkonzepte Schneider gGmbH 
http://www.demenz-koeln.de/, http://wohnkonzepte-schneider.de/vergissmeinnicht/ 
� 0221/ 61 29 60  Pflegedienst Caritasverband für die Stadt Köln e.V. 
9 Mieterinnen und Mieter 
 
Wohngemeinschaft für Menschen mit dementiellen Erkrankungen in Köln-Stammheim 
Moses-Heß-Str. 70, 51061 Köln (Stammheim) 
� 0221/ 27 08 732  Stammheimer Ufer GbR über Wohnkonzepte Schneider gGmbH 
http://www.asb-koeln.de/wohnen-im-altermoses-hess-strasse/ 
http://wohnkonzepte-schneider.de/stammheimer-ufer/ 
� 0221/ 66 007-620  Pflegedienst des Arbeiter-Samariter-Bundes 
8 Mieter 
 
 

• Beratung 
 
Fachberatung für dementielle und psychische Erkrankungen im Alter im Gerontopsychi-
atrischen Zentrum Köln-Mülheim der LVR Klinik Köln 
Adamsstr. 12, 51063 Köln (Mülheim) 
� 0221/ 60 60 85 07 
 
Fachberatung für früherkrankte Menschen mit Demenz im Gerontopsychiatrischen Zent-
rum Mülheim der LVR-Klinik Köln, Raum 1.19/ 1.Etage 
Adamsstr. 12, 51063 Köln (Mülheim) 
(Ansprechpartner für die Stadtbezirke Innenstadt, Ehrenfeld, Nippes, Chorweiler, Kalk 
und Mülheim,) 
� 0221/ 60 608-521 
 
 

• Entlastungsangebote 
 
Betreuungsgruppe Café Kränzchen Dellbrück für Menschen mit Demenz 
Begleitend zum Angebot des Cafés besteht die Möglichkeit zur Beratung für pflegende 
Angehörige. Montags von 14.00 bis 16.00 Uhr 
Cafeteria Sozial-Betriebe-Köln gemeinnützige GmbH 
Dellbrücker Hauptstr. 100a, 51069 Köln (Dellbrück) 
� 0221/ 777 55-499 
 
Betreuungsgruppe Café Offerte der LVR Klinik Köln 
An jedem Montag im Monat von 13.30 bis 16.30 Uhr 
Gerontopsychiatrisches Zentrum Mülheim 
Adamsstr. 12, 51063 Köln (Mülheim) 
� 0221/ 606-08 507 
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Betreuungsgruppe CarUSO - Betreuungscafé "Treffpunkt Atempause" 
An jedem Donnerstag von 14.30 bis 17.00 Uhr 
Pfarrheim Sankt Johann Baptist 
Im Weidenbruch 117, 51061 Köln (Höhenhaus) 
� 0221/ 68 00 25-23 
 
Häusliche Unterstützung kleinod - Ambulanter Hospizdienst für Menschen mit Demenz 
Ein Angebot der Vinzentinerinnen zur Begleitung und Betreuung Ihres erkrankten Ange-
hörigen in seiner letzten Lebensphase in der vertrauten Umgebung des Sankt Vinzenz-
hauses Köln-Brück 
Sankt Vinzenzhaus Köln-Brück 
Olpener Str. 863-865, 51109 Köln (Brück) 
(auch Ansprechpartner für den Stadtbezirk 9/Mülheim) 
� 0221/ 98 45 888 
 
Häusliche Unterstützung "SenioAss" - Häuslicher Betreuungsdienst für pflegende Ange-
hörige und Betroffene der Sozial-Betriebe Köln gemeinnützige GmbH 
(zuständig für den Stadtbezirk 9/Mülheim) 
Vom derzeitigen Bürostandort: Boltensternstr. 16, 50735 Köln (Riehl) 
� 0221/ 77 755-499 
Vermittelt „SenioAss“ Hilfen für Betroffene, die im Stadtbezirk Mülheim wohnen und bie-
tet jeden Montag von 9.00 bis 11.00 Uhr eine Sprechstunde im Städtischen Senioren-
zentrum Dellbrück in der Bibliothek im Erdgeschoss an. 
Dellbrücker Hauptstr. 100a, 51069 Köln (Dellbrück) 
� 0221/ 68 90 560, 0221/ 77 755-499  Frau Näthke 
 
 

• Fachärztliche Beratung, Diagnostik, Behandlung 
 
Fachambulanz der LVR Klinik Köln im Gerontopsychiatrischen Zentrum Mülheim 
Adamsstr. 12, 51063 Köln (Mülheim) 
� 0221/ 60 608-500 
 
Gedächtnissprechstunde der LVR Klinik Köln im Gerontopsychiatrischen Zentrum Mül-
heim 
Adamsstr. 12, 51063 Köln (Mülheim) 
� 0221/ 60 608-500 
 
Stationäre Behandlung in der gerontopsychiatrischen Abteilung der LVR Klinik Köln 
Wilhelm-Griesinger-Str. 23, 51109 Köln (Merheim) 
(Aufnahmegebiete: Stadtbezirke Innenstadt, Ehrenfeld, Nippes, Chorweiler, Kalk und 
Mülheim) 
� 0221/ 89 93-1 
 
Tagesklinik der LVR Klinik Köln im Gerontopsychiatrischen Zentrum Mülheim 
Adamsstr. 12, 51063 Köln (Mülheim) 
� 0221/ 60 608-510 
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• Gesprächskreise und Selbsthilfeangebote 
 
Gesprächskreis für Angehörige im Gerontopsychiatrischen Zentrum Mülheim der LVR 
Klinik Köln 
Adamsstr. 12, 51063 Köln (Mülheim) 
Gesprächskreis für Angehörige, zeitgleiche Betreuungsangebote für die Menschen mit 
Demenz, deren Angehörige am Gesprächskreis teilnehmen 
Im Gerontopsychiatrischen Zentrum Mülheim der LVR Klinik Köln 
Adamsstr. 12, 51063 Köln (Mülheim) 
� 0221/ 60 60 85 07 
 
Gesprächskreis „Pflegende Angehörige“ im Städtischen Seniorenzentrum Köln-Dell-
brück der Sozial-Betriebe-Köln gemeinnützige GmbH. Offener Gesprächskreis an jedem 
1. Donnerstag im Monat von 18.30 bis 20.00 Uhr. 
Dellbrücker Hauptstr. 100a, 51069 Köln (Mülheim) 
� 0221/ 77 755-408  Frau Münchhalfen 
ursula.muenchhalfen@sbk-koeln.de 
 
Selbsthilfegruppe für Betroffene und Angehörige von Menschen mit Frontotemporaler 
und Alzheimer Demenz im jüngeren Lebensalter. 
Die Gruppe trifft sich 1x monatlich mittwochs von 10.00 bis 12.00 Uhr im Gerontopsychi-
atrischen Zentrum (GPZ) Mülheim. Eine vorherige telefonische Kontaktaufnahme wird 
erbeten mit der Fachberatung für Früherkrankte der LVR- Klinik Köln im GPZ Mülheim. 
Dort erhalten Sie auch die Termine. 
� 0221/ 60 608-521, 0221/ 60 608-507  Frau Steimel 
 
 

• Pflegekurse 
 
Pflegekurse und Schulungsreihen für Angehörige von Menschen mit Demenz im Geron-
topsychiatrischen Zentrum Mülheim der LVR-Klinik Köln 
Adamsstr. 12, 51063 Köln (Mülheim) 
� 0221/ 60 60 85 07 
 
 

• Kultur 
 
„wir tanzen wieder“ - im Wohnquartier Höhenhaus 
Das Projekt „wir tanzen wieder“ im Wohnquartier versteht sich als Baustein in der ambu-
lanten Versorgung von älteren Menschen und insbesondere von Menschen mit Demenz 
und soll die kulturelle und gesellschaftliche Teilhabe im Quartier fördern. 
Tanznachmittage in der Regel 1x monatlich jeweils 14.30 bis 16.00 Uhr. Termine bitte 
telefonisch nachfragen. Um Anmeldung wird gebeten 
Tanzort: Dreisamweg 12, 51061 Köln (Höhenhaus) 
� 0221/ 93 12 11-94  Antoniter Siedlungsgesellschaft Sozialmanagement 
kohr@antoniter.de, www.wir-tanzen-wieder.de 
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5. Angebote für (ältere) Menschen mit Migrationshin tergrund 
 
 
• Anerkannte Interkulturelle Zentren 

 
Aufgeführt sind alle interkulturellen Zentren mit Anerkennung nach den Richtlinien der 
Stadt Köln, Ratsbeschluss vom 29.10.2007. 
 
Interkulturelles Zentrum Buchheim 
Diakonisches Werk des Evangelischen Kirchenverbandes Köln und Region 
Frankfurter Str. 104, 51065 Köln (Buchheim) 
� 0221/ 16 038–60  Caterine Münch, ikz.buchheim@diakonie-koeln.de 
www.ikz.buchheim.de 
 
Dersim Gemeinde Köln e.V. 
Bleichstr. 1, 51063 Köln (Mülheim) 
� 0152/ 54 94 34 94  Ibrahim Karaboga, dgk@dersimweb.de  
 
ISS-Netzwerk gGmbH 
Berliner Str. 98-100, 51063 Köln (Mülheim) 
� 0221/ 97 77 48-0  Katrin Ebel, Oksana Litvinova-Braun, info@iss-netzwerk.de 
www.iss-netzwerk.de 
 
Interkulturelles Zentrum Buchforst 
Runder Tisch Buchforst 
Kalk-Mülheimer Str. 318, 51065 Köln (Buchforst) 
� 0221/ 28 50 150  Sabine Kessler, r.t.b@netcologne.de 
www.stadtteilzentrum-buchforst.de 
 
 

6. Beratung 
 
 

• Beratung für Seniorinnen und Senioren 
 
 
Seniorenberatung der Wohlfahrtsverbände 
 
Deutsches Rotes Kreuz 
Bergisch-Gladbacher-Str. 609, 51067 Köln 
� 0221/ 31 05 829  Herr Hinz, beratung.muelheim@drk-koeln.de 
 
Zu Huss e.V. 
Augustastr. 21, 51065 Köln 
� 0221/ 64 25 61  Frau Fehring, Herr Saxler, seniorenberatung@zuhuss.com 
 
ASB Pflegezentrum Mülheim 
Wallstr. 81, 51063 Köln 
� 0221/ 96 41 961 Herr Schiefer, Frau Schloz, sb-muelheim@asb-koeln.de 
 
Caritasverband für die Stadt Köln e.V. 
Adamsstr. 15, 51063 Köln-Mülheim 
� 0221/ 68 00 25 24  Herr Hauser, seniorenberatung-muelheim@caritas-koeln.de 
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Zu Huss e.V. im Bezirkssozialamt 
Wiener Platz 2a, 51065 Köln, Zimmer 404 
� 0221/ 221-99 162  Frau Fehring, nn.senioren9@stadt-koeln.de 
 
 

• Koordinierungs-, Kontakt- und Beratungsstelle für M enschen mit geistiger 
und mehrfacher Behinderung - KoKoBes 
 
www.kokobe-koeln.de 
 
KoKoBe Mülheim 
für den Stadtbezirk 9/Mülheim und den Stadtteil Deutz 
Berliner Str. 140-158, 51063 Köln (Mülheim) 
� 0221/ 98 34 14 35  Ella  Sebastian 
� 0221/ 98 34 14 36  Claudia Lange 
muelheim@kokobe-koeln.de 
Erreichbar Montag bis Freitag, offene Sprechzeit: Dienstag 15.00 – 17.00 Uhr 
 
 

• Präventive Hausbesuche 
 
für die Stadtteile Dellbrück und Mülheim 
 
Caritasverband für die Stadt Köln e.V. 
Frankfurter Str. 173 , 51147 Köln 
� 02203 / 92 42 056  Frau Scholze, karin.scholze@caritas-koeln.de 
 
 

7. Bürgerhäuser und Bürgerzentren, Bürgerbegegnungs stätten 
 
Mit vierzehn Bürgerhäusern und -zentren finden die Bürgerinnen und Bürger Kölns ein 
nahezu flächendeckendes Angebot an soziokulturellen Einrichtungen verteilt über das 
Stadtgebiet vor. Die Angebote reichen von Raumvergaben, Veranstaltungen und Angebo-
ten für alle Generationen. Der Inklusionsgedanke wird dort gelebt. 
 
 
• Bürgerzentren 

 
Bürgerhaus MüTZe e.V. 
Berliner Str. 77, 51063 Köln 
� 0221/ 64 23 08  Gisela Emons , Feri Vakof 
verwaltung@muetze-buergerhaus.de, www.muetze-buergerhaus.de 
 
Kulturbunker Mülheim 
Berliner Str. 20, 51063 Köln 
� 0221/ 61 69 26  Sevgi Demirkaya, Vera Krämer, Bernd Schönau 
info@kulturbunker-muelheim.de, www.kulturbunker-muelheim.de 
 
 

• Bürgerbegegnungsstätten 
 
Im Unterschied zu den Bürgerhäusern werden diese Treffs mit großem ehrenamtlichen 
Engagement geführt, d.h. dort sind keine hauptamtlichen Mitarbeiter beschäftigt. Außer-
dem arbeiten sie nicht nach dem Rahmenkonzept der Bürgerhäuser. 
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Begegnungsstätte Buchheimer Selbsthilfe (BuchSe) e.V. 
Dellbrücker Str. 17, 51067 Köln (Buchheim) 
� 0221/ 69 96 57  Claudia Greven-Thürmer, buchse@netcologne.de 
 
Stadtteilzentrum Buchforst 
Runder Tisch Buchforst e.V. 
Eulerstr. 11, 51065 Köln (Buchforst) 
� 0221/ 28 50 150  Annette Grundmann, r.t.b@netcologne.de 
www.stadtteilzentrum-buchforst.de 
 
 

8. Palliativversorgung und Hospize 
 
 
• Qualifizierte Palliativmediziner/Palliativmediziner innen 

 
Herr Dr. med. Thomas Joist 
Heidelberger Str. 37, 51065 Köln (Buchforst) 
� 0221/ 62 59 38, Praxis-dr-kjoist@acor.de 
 
Herr Gerhard Gruß 
Herr Dr. med. Uwe Kleinecke-Pohl 
Berliner Str. 895, 51069 Köln (Dünnwald) 
� 0221/ 60 90 78, duennwald-praxis@t-online.de 
 
Frau Dr. med. Caterina Gabor 
Clevischer Ring 1a, 51065 Köln (Mülheim) 
gabor@onkologie-gabor.de 
 
 

• Ambulante Hospizdienste 
 
Hospiz-Verein Köln-Mülheim e.V. 
Adamstr. 21, 51063 Köln (Mülheim) 
� 0221/ 68 00 25 32, info@hospizverein-koeln-muelheim.de 
 
Ökumenischer Hospizdienst Köln-Dellbrück/Holweide e.V. 
Thurner Str. 105a, 51069 Köln (Dellbrück) 
� 0221/ 16 90 64 88, 0152/ 03 69 94 07, hospizdienst-koeln-dellbrueck@web.de 
 
 

9. Pflegedienste 
 
Die Pflegedienste in Köln sind nach ihren Standorten aufgelistet. Üblicherweise haben sie 
jedoch einen Versorgungsvertrag für das gesamte Stadtgebiet und sind auch über ihren 
Stadtbezirk hinaus tätig. 
 
Häusliche Kranken- und Altenpflege Emmi Marggraf 
Heidelberger Str. 9, 51065 Köln (Buchforst) 
� 0221/ 61 60 507, emmimarggraf@web.de 
 
AUXILIUM Ambulante Krankenpflege GmbH 
Alte Wipperfürther Str. 5, 51065 Köln (Buchheim) 
� 0221/ 99 59 94 41, auxilium-ak@gmx.de 
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Häusliche Krankenpflege "Hand in Hand", Stefan Fischer 
Herler Str. 103, 51067 Köln (Buchheim) 
� 0221/ 69 10 020, s.fischer@konvoi.koeln 
 
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 
Regionalverband Köln/Rhein-Erft-Kreis/Leverkusen-Sozialstation Köln 
Bergisch-Gladbacher-Str. 177, 51063 Köln (Buchheim) 
� 0221/ 89 009-360, sabine.dellhofen@johanniter.de 
 
Gabriel - Der Pflegedienst 
Dellbrücker Hauptstr. 56, 51069 Köln (Dellbrück) 
� 0221/ 68 06 688, gabrielderpflegedienst@web.de 
 
Hauskrankenpflege Bernd Leiendecker 
Möhlstr. 18, 51069 Köln (Dellbrück) 
� 0221/ 68 06 031, bl@hkp-leiendecker.de 
 
Häusliche Pflege Dellbrück der Sozial-Betriebe Köln gemeinnützige GmbH 
Dellbrücker Hauptstr. 100a, 51069 Köln (Dellbrück) 
� 0221/ 89 906-32, imgard.kloes@sbk-koeln.de 
 
Pflege zu Hause, Norbert Möers 
Waltherstr. 80, 51069 Köln (Dellbrück) 
� 0221/ 68 76 66, b.moers@pflegezuhause.com 
 
Caritas Sozialstation Dünnwald 
Von-Diergard-Str. 58c, 51069 Köln (Dünnwald) 
0221/ 63 40 37, soz-stat-duennwald@caritas-koeln.de 
 
Pflege mit Herz und Kompetenz 
Berliner Str. 868, 51069 Köln (Dünnwald) 
� 0221/ 16 86 67 55, tillynena@yahoo.de 
 
AmbuMobil Ambulanter Pflegedienst Piechullik 
Im Weingartskamp 58, 51061 Köln (Höhenhaus) 
� 0221/ 29 89 92 40, info@ambumobil.de 
 
Pflegedienst Sonnenschein Höhenhaus GmbH 
Im Weidenbruch 129, 51061 Köln (Höhenhaus) 
� 0221/ 92 23 08 23, info@pflegesienst-sonnenschein.koeln 
 
DRK Häusliche Krankenpflege Höhenberg 
Bergisch-Gladbacher-Str. 700, 51067 Köln (Holweide) 
� 0221/ 83 00 80 14, ambulante-pflege-hoehenberg@drk-koeln.de 
 
Evim Pflegedienst 
Bergisch-Gladbacher-Str. 380, 51067 Köln (Holweide) 
� 0221/ 16 89 84 88, evim-pflegedienst@netcologne.de 
 
Pflegeteam Köln 
Heinz-Kühn-Str. 43, 51067 Köln (Holweide) 
� 0221/ 95 93 30 73, info@pflegeteam.koeln 
 
Private und häusliche Krankenpflege E. Boes-Boos 
Bergisch Gladbacher Str. 610, 51067 Köln (Holweide) 
� 0221/ 63 11 96, e-boes-boos@t-online.de  
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Arbeiter-Samariter-Bund (ASB) Sozialstation Mülheim 
Wallstr. 81, 51063 Köln (Mülheim) 
� 0221/ 96 41 961, Guido.Hertling@asb-koeln.de 
 
Caritas Sozialstation Köln-Mülheim 
Adamstr. 15, 51065 Köln (Mülheim) 
� 0221/ 61 29 60, soz-stat-muelheim@caritas-koeln.de 
 
CP care Pflegeteam GmbH 
Genovevastr. 5, 51065 Köln (Mülheim) 
� 0221/ 16 84 43 26 
 
FÜR DICH DA GmbH 
Buchheimer Str. 61, 51063 Köln (Mülheim) 
� 02203/ 56 55 080, fuer_dich_da@yahoo.de 
 
HOPFE Seniorendienste 
Buchheimer Str. 53-55, 51063 Köln (Mülheim) 
� 0221/ 35 65 42-0, info@hopfe-seniorendienste.de 
 
Pro-retis Köln GmbH 
Kieler Str. 13, 51065 Köln (Mülheim) 
� 0221/ 61 10 860, koeln@pro-retis.de 
 
Kosicare Köln GmbH 
Cottbuser Str. 1, 51063 Köln (Mülheim) 
� 0221/ 62 96 88, n.radtke@kosicare.de 
 
Zu Huss e.V., Kölner Verein für Hilfe und Pflege Daheim 
Augustastr. 21, 51065 Köln (Mülheim) 
� 0221/ 61 10 571, monika.piel@zuhuss.de 
 
 

10. Quartiersprojekte in Köln 
 
Bereits seit einigen Jahren gibt es in Köln Quartiersprojekte für Seniorinnen und Senioren, 
Pflegebedürftige und/oder Menschen mit Behinderung, in denen Quartiersmanagerinnen 
und Quartiersmanager die Aufgabe haben, die Lebenssituation der Menschen im Quartier 
nachhaltig zu verbessern. 
 
Zudem gibt es Projekte, die vergleichbar ins Quartier wirken. Zum einen sind es bereits 
abgeschlossene Quartiersprojekte, die jedoch über den Förderzeitraum hinaus (in Teilen) 
fortgeführt werden. Zum anderen sind dies sozialraumorientierte Projekte, die in Teilberei-
chen ebenfalls für die Zielgruppe der älteren Menschen in Köln konzipiert sind bzw. ein-
zelne Maßnahmen für Seniorinnen und Senioren enthalten. Desweiteren sind es Projekte 
mit einem Quartiersansatz, die jedoch auf ein deutlich größeres "Quartier", z.B. auf einen 
ganzen Stadtbezirk ausgerichtet sind oder ohne Quartiermanagerinnen und Quartiersma-
nager durchgeführt werden. 
 
 

  



Veröffentlichung der Daten, auch auszugsweise, nur m it Quellenangaben gestattet. Seite 12 von 17 

Quartiersprojekt „Zu Huss im Veedel - Begegnungszen trum im Quartier“  
Stadtteil Buchforst 
Projektträger: 

Zu Huss e.V. 
Augustastr. 21, 51065 Köln 
� 0221/ 64 25 61  Monika Piel, kontakt@zuhuss.com 
in Kooperation mit der GAG Immobilien AG 
� 0221/ 20 11-151  Carola Klems (GAG), carola.klems@gag-koeln.de 

Finanzierung: 
Fördermittel des Deutschen Hilfswerkes 

Zielgruppe/n: 
Seniorinnen und Senioren im Quartier mit und ohne Migrationshintergrund 

Ziele: 
o Förderung von Selbstständigkeit und nachbarschaftlicher Unterstützung/Förderung ei-

ner tragfähigen Infrastruktur in Form von Nachbarschaft und sozialen Netzwerken 
o Ergänzung bestehender Angebote durch Schaffung einer Begegnungsstätte, bedarfs-

gerechte Angebote und Dienstleistungen (Erweiterung des Betreuungsangebotes und 
hauswirtschaftliche Unterstützung durch Ehrenamtliche) 

o Aufbau von wohnortnaher Beratung und Begleitung, auch für Seniorinnen und Senio-
ren mit Migrationshintergrund 

Aktueller Stand/bereits erfolgte Maßnahmen: 
o Modernisierungsmaßnahmen eines vorhandenen Gemeinschaftsraumes durch die 

GAG Immobilien AG zur Schaffung einer offenen Begegnungsstätte 
o Abstimmung und Planung von Umbaumaßnahmen von Zu Huss e.V. und der GAG 

Immobilien AG zur Verlegung der Büroräume des Zu Huss e.V. in eine Senioren-
wohnanlage der GAG 

o Vorstellung bei den bereits aktiven Akteuren in Buchforst 
o Aufnahme in den Arbeitskreis Senioren 
o Einladung der Öffentlichkeit zwecks Bekanntmachung des Projektes und kommender 

Vorhaben 
o Bewilligung der Fördergelder im Mai 2017 

Bereits bestehende Kooperationen/Zusammenarbeit mit: 
Arbeitskreis Senioren, Runder Tisch Buchforst e.V. Kölsch Hätz, Hospizverein, Polizei, 
Stadtteilzentrum Buchforst 
Der ambulante Dienst erbringt schon seit Jahren pflegerische Leistungen in Buchforst, 
ebenso ist dort die Seniorenberatung des Zu Huss e.V. beratend tätig 

Noch geplante Maßnahmen: 
o Fertigstellung der Büroräume zum 01.10.2018 geplant 
o Belebung der Begegnungsstätte 
o Schaffung neuer Beschäftigungsangebote (oder Freizeitangebote?) 
o Erfassung weiterer Bedarfe von Senioren zur Schaffung passgenauer Angebote 
o strukturierte Vernetzung der Akteure im Quartier 
o Ausbau von Ehrenamt 
 
 

Quartiersprojekt "Quartiersmanagement in Köln-Buchh eim" 
Stadtteil Buchheim 
Projektträger: 

GAG Immobilien AG 
� 0221/ 20 11-151  Carola Klems (GAG), carola.klems@gag-koeln.de 

Finanzierung: 
Die ursprüngliche Projektförderung für das Projekt von Neues Wohnen im Alter e.V. und 
GAG Immobilien AG in Zusammenarbeit mit der Sozialbetriebe Köln gGmbH endete mit 
dem 31.10.2013. Die Quartiersarbeit wird durch die GAG fortgeführt. 
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Zielgruppe/n: 
Alle Menschen des Quartiers 

Ziele: 
Begegnungsräume schaffen, Vernetzungsstrukturen aufbauen bzw. erhalten, verschie-
dene Angebote für Bewohner des Quartiers 

Aktueller Stand/bereits erfolgte Maßnahmen: 
o Gedächtnistraining 
o Frühstück für verschieden Nutzerinnen und Nutzer 
o Englischkurs 
o Literaturkreis 
o Lesungen 
o 14-tägige Sprechstunde des Hospiz Mülheim 
o 14-tägige Sprechstunde der Polizei 
o Angehörigentreffen der angrenzenden "Ahl Wipp": Wohngemeinschaft für Menschen 

mit Demenz 
o Seniorentheater 
o Nutzung des Gemeinschaftsraumes im Rahmen der Buchheimer Kulturtage 

Bereits bestehende Kooperationen/Zusammenarbeit mit: 
o Seniorennetzwerk Buchheim 
o Polizei 
o Hospiz Mülheim 

Noch geplante Maßnahmen: 
Aufstellen eines öffentlichen Bücherschrank vor dem GAG-Gemeinschaftsraum 
Caumannstr./ Ecke Alte Wipperfürther Str. 
Es sind noch einzelne Zeitfenster für ausgewählte Angebote zu vergeben. 
 
 

• Integriertes Handlungskonzept Starke Veedel – Stark es Köln 
 
Neben den Quartiersprojekten gibt es das Integrierte Handlungskonzept Starke Veedel – 
Starkes Köln. Ziel ist es, die besonders von sozialer Benachteiligung betroffenen Stadt-
quartiere in Köln zu stärken, Armut zu bekämpfen, den sozialen Zusammenhalt zu stär-
ken, Prävention zu systematisieren und die Lebenssituation der in diesen Quartieren le-
benden Menschen nachhaltig zu verbessern. Die Förderung dieser Quartiere soll gleich-
zeitig auch zur gesamtstädtischen Entwicklung beitragen und den sozialen Zusammen-
halt in der Gesamtstadt fördern. 
 
Grundlage für die Auswahl des Programmgebietes ist die bestehende Gebietsabgren-
zung des Programms „Lebenswerte Veedel - Bürger- und Sozialraumorientierung in 
Köln“ (vergleiche Karte). Mit Hilfe des Monitorings Stadtentwicklung wurde festgestellt, 
dass es sich hierbei tatsächlich um die Gebiete mit besonderen Handlungserfordernis-
sen handelt, die im Vergleich zur Gesamtstadt überdurchschnittlich stark von sozialer 
Benachteiligung betroffen sind. 
 
Das Programmgebiet des Integrierten Handlungskonzeptes Starke Veedel - Starkes 
Köln setzt sich aus den nachfolgend aufgeführten 11 Sozialräumen zusammen. 
 
o Bickendorf, Westend und Ossendorf 
o Bilderstöckchen 
o Blumenberg, Chorweiler und Seeberg-Nord 
o Bocklemünd / Mengenich 
o Mülheim-Nord und Keupstraße und Buchheim und Buchforst 

(zusammengefasst als Fortsetzung „Mülheim 2020“) 
o Höhenberg und Vingst 
o Humboldt/Gremberg und Kalk 
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o Meschenich und Rondorf 
o Ostheim und Neubrück 
o Porz-Ost, Finkenberg, Gremberghoven und Eil 
 
Die Maßnahmen im Programmgebiet haben unterschiedliche Raumbezüge und verfol-
gen unterschiedliche Ziele. Es gibt 
1. Sozialraumübergreifende Maßnahmen 

Maßnahmen mit übergreifenden Ansatz; Umsetzung: im gesamten Programmgebiet 
oder mehreren Sozialräumen 

2. Sozialraumspezifische Maßnahmen  
Maßnahmen ausschließlich für einen Sozialraum 

3. Maßnahmen zu den Querschnittszielen „verbesserte Teilhabe und Mitwirkung“ 
Büro für Quartiersmanagement und Aktivierung, Verfügungsfonds, Evaluation und Öf-
fentlichkeitsarbeit 

 
Bei den nachfolgend aufgeführten sozialraumübergreifenden Maßnahmen Übersicht des 
Leitkonzeptes Starke Veedel - Starkes Köln wird in der Umsetzung auch die Gruppe der 
älteren Menschen und der Menschen mit Behinderung besonders in den Blick genom-
men. 
o Büro für Quartiersmanagement, Verfügungsfonds 
o Willkommen und Ankommen in Köln 
o Unser Park 
o Aufbau eines Hitzewarn- und Informationssystems. Informationsmaterial für die Be-

völkerung zum Thema Hitzeentwicklung im Zuge des Klimawandels 
o Zuhause im Veedel - Aktivierung, Beteiligung und Wohnumfeldpflege 

- Modul A: Aktivierung und Beteiligung im Quartier 
- Modul B: Quartiershausmeister 

 
Darüber hinaus werden bei der Planung und Umsetzung aller städtebaulichen Maßnah-
men, wie zum Beispiel der Umgestaltung von Plätzen oder dem Bau einer Begegnungs-
stätte, die Belange und Anforderungen von älteren Menschen und von Menschen mit 
Behinderung besonders berücksichtigt. 
 
Buchheim und Buchforst 
Buchheimer Selbsthilfe e.V. 
Dellbrücker Str. 17, 51067 Köln 
� 0221/ 69 96 57  Claudia Greven-Thürmer, claudia.greven-thuermer@gmx.de 
www.netzwerkbuchheim-buchforst.de 
 
Mülheim-Nord und Keupstraße 
Christliche Sozialhilfe Köln e.V. 
Knauffstr. 1, 51063 Köln 
� 0221/ 64 70 946  Maria Fichte, maria.fichte@csh-koeln.de 
www.netzwerkmuelheim.de 
 
 

11. Runder Tisch „Senioren“ 
 
Ansprechpartner/Ansprechpartnerinnen für die Runden Tische im Stadtbezirk sind die 
Seniorenberater/Seniorenberaterinnen. 
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12. SeniorenNetzwerke 
 
A = SeniorenNetzwerk im Aufbau 
St = standortgebundenes SeniorenNetzwerk 
S = Selbstständiges SeniorenNetzwerk 
 
SeniorenNetzwerk Buchheim (S) 
c/o Gemeinschaftsraum GAG 
Caumannsstraße 21, 51065 Köln 
� 0221/ 26 13 79 09, snwbuchheim@googlemail.com 
 
SeniorenNetzwerk Dellbrück (S) 
c/o Seniorenzentrum 
Dellbrücker Hauptstr. 100a, 51069 Köln 
� 0221/ 62 01 221, 0221/ 96 39 316  Sprecherrat 
senioren.dellbrueck@gmx.de 
 
SeniorenNetzwerk Höhenhaus (S) 
c/o ASG 
Dreisanweg 16, 51061 Köln 
� 0221/ 93 12 11 99  Inge Ullendahl, nieder@antoniter.de 
 
SeniorenNetzwerk Holweide e.V. (S) 
Bergisch Gladbacher Str. 499, 51067 Köln 
� 0221/ 69 14 58, 0221/ 63 67 738  Vorstand, vorstand@seniorennetzwerk-holweide.de 
 
SeniorenNetzwerk Mülheim (S) 
c/o Norbert Burger Seniorenhaus 
Keupstr. 2-4, 51063 Köln 
� 0221/ 66 77 02 (AB)  Ilse Paffrath, Doris Uelner, snw-muelheim@web.de 
 
SeniorenNetzwerk Mülheim (St) 
c/o August-Bebel-Haus 
Krahnenstr. 1, 51063 Köln 
� 0221/ 64 54 05  Bruni Beth, awo.seniorennetz-muelheim@gmx.de 
 
SeniorenNetzwerk Stammheim (A) 
c/o DRK 
Oskar-Jäger-Str. 101-103, 50825 Köln 
� 0151/ 52 86 07 70  Marion Frings, seniorennetzwerk-stammheim@drk-koeln.de 
 
 

13. Sonstige offene Seniorenarbeit 
 
 

• Angebote für NS-Verfolgte 
 
Bundesverband Information & Beratung für NS-Verfolgte e.V. 
Dr. Jost Rebentisch 
Genovevastraße 72, 51063 Köln (Mülheim) 
� 0221/ 17 92 94 23 
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• Seniorenarbeit in Stadtteilen 
 
Seniorenarbeit im Bürgerladen Dünnwald 
Auguste-Kowalski-Str. 3, 51069 Köln (Dünnwald) 
� 0221/ 64 70 95 59 
 
 

14. Tagespflegeeinrichtungen 
 
 
Tagespflege "Gute Stube" 
Dellbrücker Hauptstr. 178, 51069 Köln (Dellbrück) 
� 0221/ 16 87 80 57, gutestube@tagespflege-dellbrueck.de 
12 Tagespflegeplätze 
 
Tagespflegeeinrichtung am Herz-Jesu-Stift 
Auguste-Kowalski-Str. 39-43, 51069 Köln (Dünnwald) 
� 0221/ 96 64 9-0, tagespflege@vinzentinerinnen.de 
14 Tagespflegeplätze 
 
Caritas-Altenzentrum St. Josef-Elisabeth 
Elisabeth-Breuer-Str. 57, 51065 Köln (Mülheim) 
� 0221/ 28 581-0, st-josef-elisabeth@caritas-koeln.de 
14 Tagespflegeplätze sowie 114 vollst. Dauerpflegeplätze am gleichen Standort 
 
 

15. Vollstationäre Dauerpflegeeinrichtungen 
 
 
Städt. Seniorenzentrum Köln-Buchforst 
Koperniskusstr. 38, 51065 Köln (Buchforst) 
� 0221/ 88 997-0, seniorenzentrum.buchforst@sbk-koeln.de 
56 vollst. Dauerpflegeplätze, davon 6 eing. Kurzzeitpflegeplätze 
 
Städt. Seniorenzentrum Köln-Dellbrück 
Dellbrücker Hauptstr. 100a, 51069 Köln (Dellbrück) 
� 0221/ 68 905-0, seniorenzentrum.dellbrueck@sbk-koeln.de 
86 vollst. Dauerpflegeplätze, davon 6 eing. Kurzzeitpflegeplätze 
 
Herz-Jesu-Stift 
Auguste-Kowalski-Str. 47, 51069 Köln (Dünnwald) 
� 0221/ 96 649-0, herz-jesu-stift-koeln@vinzentinerinnen.de 
80 vollst. Dauerpflegeplätze, davon 4 eing. Kurzzeitpflegeplätze 
 
Johanniter-Stift Köln-Flittard 
Roggendorfstr. 37-39, 51061 Köln (Flittard) 
� 0221/ 92 23 58-600 
87 vollst. Dauerpflegeplätze, davon 5 eing. Kurzzeitpflegeplätze 
 
Johanniter-Stift Köln-Höhenhaus 
Sigwinstr. 35, 51061 Köln (Höhenhaus) 
� 0221/ 89 009-710, info-koeln-hoehenhaus@johanniter-stift.de 
76 vollst. Dauerpflegeplätze, davon 4 eing. Kurzzeitpflegeplätze 
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Altenzentrum St. Anno 
Piccoloministr. 291, 51067 Köln (Holweide) 
� 0221/ 96 97 90-0 
80 vollst. Dauerpflegeplätze, davon 2 eing. Kurzzeitpflegeplätze 
 
Bodelschwingh-Haus 
Mündelstr. 1, 51065 Köln (Mülheim) 
� 0221/ 67 103-0, bodelschwingh-haus@diakonie-michaelshoven.de 
52 vollst. Dauerpflegeplätze, davon 10 eing. Kurzzeitpflegeplätze 
vorrübergehend wegen Umbau geschlossen, Ausweichquartier im Stadtbezirk 5/Nippes 
 
Caritas-Altenzentrum St. Josef-Elisabeth 
Elisabeth-Breuer-Str. 57, 51065 Köln (Mülheim) 
� 0221/ 28 581-0, st-josef-elisabeth@caritas-koeln.de 
114 vollst. Dauerpflegeplätze sowie 14 Tagespflegeplätze am gleichen Standort 
 
Norbert Burger Seniorenzentrum 
Keupstr. 2a-4, 51063 Köln (Mülheim) 
� 0221/ 6 60 07-400, seniorenzentrum@asb-koeln.de 
105 vollst. Dauerpflegeplätze 
 
Städt. Senioren- und Behindertenzentrum Köln-Mülheim Haus 1 
Tiefentalstr. 68-70, 51063 Köln (Mülheim) 
� 0221/ 96 480-0, seniorenzentrum.muelheim@sbk-koeln.de 
80 vollst. Dauerpflegeplätze, davon 8 eing. Kurzzeitpflegeplätze  
 
Städt. Senioren- und Behindertenzentrum Köln-Mülheim Haus 2 
Tiefentalstr. 68-70, 51063 Köln (Mülheim) 
� 0221/ 96 480-0, seniorenzentrum.muelheim@sbk-koeln.de 
34 vollst. Dauerpflegeplätze, davon 3 eing. Kurzzeitpflegeplätze 
 
Städt. Senioren- und Behindertenzentrum Köln-Mülheim Haus 3 
Tiefentalstr. 68-70, 51063 Köln (Mülheim) 
� 0221/ 96 480-0, seniorenzentrum.muelheim@sbk-koeln.de 
48 vollst. Dauerpflegeplätze, davon 3 eing. Kurzzeitpflegeplatz 


